
 

 

 

 

Die Heimat des Betriebes Kauffmann befindet sich zwischen Landau, Germersheim, Neustadt an der Weinstraße 

und Speyer in dem Ort Freisbach. Dieses kleine südpfälzische Dorf gehört zum Landkreis Germersheim und liegt 

in der Gäuebene mit fruchtbaren Lössablagerungen mit Bodenpunkten zwischen 30 und 75. 

 

Schon 1965 erfolgte der Umstieg von der Landwirtschaft in den Gemüsebau. 1997 übernahm Klaus Kauffmann 

den elterlichen Betrieb und nur einige 100 m vom alten Betrieb entfernt siedelte er zwei Jahre später an seinen 

jetzigen Standort Lindenhof um.  

Der Anbauschwerpunkt liegt bei Möhren, gefolgt von Pastinaken, Petersilienwurzeln, Roter Bete, Fenchel und 

Schwarzwurzel.  

Die Vermarktung erfolgt frisch in den Handel über verschiedene Regionalpartner, da die Böden keine Lagerung 

erlauben. Durch die große Nachfrage nach Bioprodukten wurde 2013 ein eigenständiger Bio-Betrieb mit eigenem 

Anbau und Vertragsanbau gegründet. 

 

Der Betrieb ist QS-zertifiziert und garantiert somit eine durchgängige Qualitätssicherung vom Feld bis zum 

Verkauf. Der Gemüseanbau erfolgt schon seit Ende der 80er Jahre nach den Richtlinien des integrierten 

Pflanzenschutzes. Durch Flächentausch und Anbauverträgen mit anderen Landwirten kann eine nachhaltige 

Produktion mit ausreichenden Anbaupausen garantiert werden.  

Durch die enge Zusammenarbeit mit der BOLAP in Speyer und die Nutzung des Pflanzenschutzwarndienstes PAS 

der DLR Neustadt Rheinpfalz kann konsequent auf das Auftreten von Krankheiten und Schädlingen reagiert 

werden. 

Daten zum Betrieb: 

 

Bodenpunkte: 35-75 

Höhe über NN: 111-115 m 

Ø Temperatur: 10,1 °C 

Niederschlag: 672 mm/a 

 

Anbauspektrum (2017): 

Möhren, Pastinaken, Petersilienwurzeln, Rote 

Bete, Schwarzwurzel, Fenchel, Kerbelrübe, 

Schwarzer Rettich 

Gemüsebau Klaus Kauffmann 

Gäustraße 6, 67361 Freisbach 

www.karotten-kauffmann.de 
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